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Um das Mal? der Opfer
Der Eint: Ich ignoriere, und zwar weil
Der Ander: Ich au, zwar wägem Gegefeil!"
Der Nebelspalter: Nüd nu d'Armée, au 's Hinderland

marschiert uf sy Art mitenand."

Moderne Philosophie
Kann einer sich gegen Dich nicht

wehren, so nimm ihn unter Deinen
Schutz. Gaucho

Kam
Gibt Ausdauer und Energie!

Der Aelteste aus dem Altersasyl
Bei einer Schmalspurbahn, die ob

ihres unregelmäßigen Fahrens, ihrer
notorischen Zugsverspätungen wegen
berüchtigt war, trugen die drei
Zwerglokomotiven die Namen «Isolani», «Galilei»

und «Luther». Eines Tages fragte
ein Fremder, warum das Bähnchen
ausgerechnet diese Namen für die Ma-
schinli verwendet hätte. «Das ist so,
Herr: Isolani tat im Wallenstein' den
Spruch: Spät kommt Ihr, doch Ihr

kommt; Galilei behauptete: Und sie

bewegt sich doch!; und Luther sagte in

Marburg: Hier stehe ich, ich kann nicht
anders!» Rob. St.

In BERN
essen Sie am besten

im Stadtrestaurant des

Bellevue Palace Hotel

neben dem Bundeshaus
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